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Protokoll der 
Mitgliederversammlung 2022 

  Termin und Ort: Freitag, 18.11.2022, Gasthaus 
Rustemeier  

Sitzungsleitung: Elmar Schäfer 
anwesend: s.u. 

1: 20221118-MGV-Etteln-aktiv-Protokoll-final.docx 
  
 
Teilnehmende:  
Vorstand: 
Paul Lohmann (Vors.), Elmar Schäfer (Vors.), Christian Lüttig (stellv. Vors., Kassenführer), Claudia 
Günter (stellv. Vors.),  
Entschuldigt: Ulrich Ahle (stellv. Vors.), Thomas Hansmeyer (stellv. Vors.), Hendrik Eikerling (stellv. 
Vors.) 
Mitglieder: 
Heinz Evers, Michiel Ooms, Jule Lohmann, Jann-Eve Stavesand, Antje Stavesand, Nobert Risse 
(Kassenprüfer), Andreas Günter (Kassenprüfer), Uwe Roensch, Andrea Roensch, Christian Jakob 

 
 

1. Begrüßung 
Elmar Schäfer (Vors.) begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte 
Einladung fest. Er entschuldigt Ulrich Ahle (stellv. Vors.), Thomas Hansmeyer (stellv. Vors.), 
Hendrik Eikerling (stellv. Vors.), Julia Pongratz (Etteln-aktiv). 
 

2. Beschluss der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wurde mit der Einladung verschickt. Es liegen keine Ergänzungen zur 
Tagesordnung vor. Die Tagesordnung wird angenommen. 
 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15.11.2021 
Zum Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15.11.2021 gab es innerhalb der 
satzungsgemäßen Frist keine Einwände. Es gilt somit als genehmigt. 
 

4. Jahresbericht des Vorstandes 
Der Vorstand berichtet über die Aktionen und Schwerpunkte des vergangenen Jahres: 
- Impfaktion 04.12.2021 

• Die geplante Aktion „Advent-Kultur-Abend“ musste wegen der damaligen Corona-Lage 
abgesagt werden. Kurzfristig wurde dann überlegt, eine Corona-Impfaktion anzubieten. 

• Über 330 Impfungen erfolgten, davon kamen etwa 100 Personen außerhalb von Etteln. 
• Die Aktion wurde geleistet von einem 18-köpfigen ehrenamtlichen Ärzte-Mediziner-

Helfer-Team aus Etteln. 
• Es gab sehr viel positive Resonanz von Teilnehmenden. Besonders gelobt wurde der 

reibungslose Ablauf und die gute Organisation. 
- Jahresauftakt Etteln am 28.01.2022, digital  

• Zum zweiten Mal fand der Jahresauftakt in digitaler Form aus den Alpaka-Studios von 
Andre Koch statt. 

• Über 700 ZuschauerInnen verfolgten das Programm. 
• Inhalte waren u.a.: Neubürgerempfang, digitale Bierprobe mit der Josefsbrauerei 

(Inklusionsbrauerei aus Bad Lippspringe), Informationen über das 
Fremdwassersanierungskonzept für Etteln, Nachrichten „ettelnschau“ aus Etteln, 
Blutspende-Wettbewerb mit Preisverleihung - Etteln-aktiv hat den 3. Platz erreicht, 
Musik von GOODBEATS, Solarspeicher von Westfalen Weser. 
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• Es erfolgten der Start und die „Enthüllung“ des neuen Elektrorades für Etteln, das 
„ettCARGO“.  

• Die Durchführung des Jahresauftaktes wurde wieder von vielen Aktiven unterstützt und 
ermöglicht und war in der damaligen Corona-Situation eine gute Möglichkeit, eine 
Gemeinschaftsaktion trotz der Rahmenbedingungen zu realisieren. 

• Der Jahresauftakt wurde über das Förderprogramm „Neustart gemeinsam“ des Landes 
NRW gefördert. 

- Genusswanderung 
• Die Genusswanderung war einer der ersten öffentlichen Aktionen, die nach der 

Coronaphase stattfand. Ziel war es, wieder Kontakte und Begegnung zu ermöglichen 
und auch über Etteln hinaus eine Aktion mit „Strahlkraft“ für das Dorf umzusetzen. 

• Über 500 Personen nahmen teil, davon hatte 330 Genussmenü gebucht. Es hätten 
deutlich mehr Menüs verkauft werden können, allerdings waren die Kapazitäten 
begrenzt. 

• Es wurden fünf Genussstationen gestaltet und von Gastronomen aus Etteln und der 
Region sowie von Ettelner Vereinen umgesetzt. Am Abend wurde zur Abschlussfeier in 
den Park eingeladen. 

• 1/3 der Teilnehmenden kam aus Etteln, die anderen aus der Region, schwerpunkt–
mäßig aus den Orten Paderborn, Delbrück und Hövelhof.  

• Die Veranstaltung wurde durch das Programm „Neustart gemeinsam“ vom Land NRW 
gefördert. 

- Digitalisierungsprojekte 
• Gemeinsam mit mehreren weiteren Akteuren und Unternehmen sowie zusammen mit 

der Gemeinde Borchen konnte die Förderung des Projektes „Digitaler Dorfzwilling 
Etteln – DiDoZ Etteln“ erreicht werden. Das Gesamtvolumen des Projektes umfasst 1,4 
Mio EUR. 

• Etteln-aktiv ist mit einem Förderanteil von 146.800,- EUR daran beteiligt. 
• Maßnahmen in dem Projekt sind u.a.: Umsetzung von 5G-Infrastruktur, 

Panoramakamera, digitales 3D-Modell des Dorfes, digitale Baumbewässerung, digital 
gesteuerte Infos Displays, die Erfassung verschiedener Daten mit Sensoren (u.a. 
Wasserstände), Demo-Center in der „Neuen Mitte“, Drohnen für die Feuerwehr etc.  

• Weitere Umsetzungen und öffentlichen Information sind in Planung. 
• Etteln-aktiv sieht seine Rolle in dem Projekt in der öffentlichen Kommunikation und im 

Hinblick auf die sozialen Aspekte und Chancen. Für Etteln-aktiv steht im Vordergrund 
der soziale Nutzen der technischen Möglichkeiten für die Menschen in Etteln. 

- Planung Neue Mitte 
• Durch eine Projektförderung des Landes NRW mit dem Titel „Beratungsleistungen zur 

Daseinsvorsorge“ in Höhe von etwa 25.000,- EUR. Beinhaltet ist ein Eigenanteil in 
Höhe von 20%. Dieser Anteil wird über die Gemeinde Borchen getragen. 

• Ziel des Projektes ist die Entwicklung eines Zukunftskonzeptes für die „Mitte Ettelns“ mit 
Gemeindehalle und Bürgerhaus sowie dem Umfeld und der Zuwegungen und 
Außengestaltungen.  

• In dem Projekt wird mit dem Architekturbüro Brockmeyer aus Bad Lippspringe 
zusammengearbeitet. Auf Grundlage von Bedarfsanalyse durch partizipative Prozesse 
soll ein mögliches Perspektivkonzept für die Gebäude entwickelt werden. Im 
Vordergrund der Planungen sollen nicht zuerst bauliche und technische Fragen, 
sondern Ideen für zukünftige Bedarfe und Nutzungen stehen. 

• Um dies zu erreichen, lädt Etteln-aktiv am 24.11.2022, 19.00 Uhr, zu einer 
Ideenwerkstatt alle Interessierten ein. 

• In einem Treffen mit Vereinsvorständen sind erste Informationen weitergegeben worden 
und Überlegungen erfolgt. 
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• Die Ergebnisse des Planungsprozesses sollen dem Rat der Gemeinde Borchen und der 
Dorföffentlichkeit in Etteln anschl. vorgestellt werden. 

• Eine mögliche Umsetzung der Ideen hängt dann von weiteren Förderungen und der 
Zustimmung der Gemeinde Borchen als Eigentümerin der Gebäude ab. 

- Unser Dorf hat Zukunft – Teilnahme auch durch Etteln-aktiv e.V. 
• Etteln-aktiv hat intensiv bei der Teilnahme des Dorfes an dem Wettbewerb „Unser Dorf 

hat Zukunft“ mitgearbeitet. 
• Der Wettbewerb wird reflektiert. Der Arbeitsaufwand war sehr hoch. Eine zeitnahe 

erneute Teilnahme wird nicht präferiert. 
Paul Lohmann und Elmar Schäfer danken ausdrücklich allen Vereinen und Einzelpersonen, die 
sich bei den verschiedenen Aktionen engagiert eingebracht haben und damit tolle Aktionen für 
unser Dorf verwirklicht werden konnten! 

 
5. Finanzbericht des Vorstandes 

Christian Lüttig (Kassenführer) berichtet:  
Es wird immer angestrebt, für die durchgeführten Projekte und Maßnahmen bereits frühzeitig 
eine Förderung zu erreichen und nicht in Vorleistung gehen zu müssen.  
Bei Projekten wie Genusswanderung konnte durch die Vorkassenfinanzierung die Liquidität 
gesichert werden. 
Für das Elektrodorfauto ettCAR, das kostenlos von allen akkreditierten Personen genutzt werden 
kann, entstehen aktuell u.a. Kosten in Höhe von jährlich 900,- EUR für Versicherung und 
monatlich 169,- EUR Stromkosten. Der Jahresaufwand liegt bei etwa 3.500,- EUR Kosten. Bisher 
waren einige laufende Kosten über Spenden abgedeckt. Zukünftig muss überlegt werden, wie die 
Kostendeckung erfolgen kann. 
Der Kontostand liegt zum Zeitpunkt der Kassenprüfung bei: 6.541,20 EUR 
Es erfolgten mehrere großzügige Spenden: 2.000,- (im Rahmen der Impfaktion), Volksbank 
Elsen-Wewer-Borchen: 3.500,- EUR, 2.000,- EUR (im Rahmen des Jahresauftaktes). Zudem gab 
es viele Kleinspenden u.a. durch Aufrundungen der Teilnahmekosten bei der Genusswanderung 
– Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer*innen! 
Derzeit hat der Verein 87 Mitglieder. Austritte sind nicht zu verzeichnen. Im Vergleich zum 
Vorjahr ist die Mitgliederzahl um über 25 Personen gestiegen. 
 

6. Bericht der Kassenprüfer 
Norbert Risse und Andres Günter haben am 14.11.2022  für den Zeitraum Dezember 2021 bis 
November 2022 die Kasse des Vereins geprüft. 
Norbert Risse stellt den Bericht der Kassenprüfer vor. Die ordnungsgemäße Verwaltung der 
Finanzen, Belegführung und Führung der Konten nach den Vorgaben der Satzung wird bestätigt. 
Der Kontostand konnte auf Grundlage der Belege nachgewiesen werden. Die Kassenprüfer 
loben die ordentliche und korrekte Kassenführung von Christian. 
Christian Lüttig berichtet, dass in nächster Zeit die Prüfung der Gemeinnützigkeit ansteht. 
 

7. Entlastung des Vorstandes 
Norbert Risse (Kassenführer) beantragt die Entlastung des Vorstands. Der Vorstand wird 
einstimmig entlastet. 
Der Vorstand bedankt sich bei allen für das Vertrauen. 
Besonderer Dank gilt Ulrich Ahle für die hochengagierte Arbeit und die Akquise der vielen 
Fördermittel.  

 

8. Beratung des neuen Jahresplans 
Themen für das nächste Jahr werden erörtert: 

- Jahresauftakt am 27.01.2023, möglichst in Präsenz 
- Umsetzung der Digitalisierungsprojekte 
- Projekt Neue Mitte 
- Weitere Umsetzung ettCARGO (Einbindung in die ettCAR-Buchungs-App) 
- Ggf. Angebot weiterer Stammtische 
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- Thema Grundschule: Die Entwicklungen sollen weiterhin im Blick bleiben. 
- Klimawandel, Auswirkungen in Etteln, Anpassungsmaßnahmen und Transformation  

Folgende Themen werden ergänzend genannt: 
- Christian Jakob spricht das Thema Bauplätze, Wohnen an. Das Thema soll im Blick 

behalten werden. Neben der Erschließung von Bauplätzen sowie der Schließung von 
Baulücken wird es in den kommenden Jahren auch um die Nutzung freiwerdender 
Häuser gehen. 

- Andrea Roensch schlägt vor, ein Projekt zur Umsetzung von „Gemeinschaftsgarten“ 
als Nutzgarten zu starten. Neben technischen Themen könnte damit nochmals ein 
anderer Akzent der Dorfentwicklung gesetzt werden. Es wird angeregt, dazu eine 
Projektgruppe zu bilden, um weitere Ideen zu planen und nach Mitwirkenden zu 
suchen. 

- Elmar Schäfer macht deutlich, dass das Thema „Jugend“ in Etteln wenig im Blick ist 
und Etteln-aktiv schon länger das Bestreben hat, das Thema aufzugreifen. Ggf. kann 
im Rahmen des Projektes „Neue Mitte“ darauf auch ein Schwerpunkt gelegt werden. 

- Claudia Günter regt an – ausgehend aus den Erfahrungen bei „Unser Dorf hat 
Zukunft“ – sich für die Straßenverschönerung einzusetzen. Dazu könnten ggf. 
Dorfbewohner*innen motiviert werden, sich um Bepflanzung von Blumenkästen an 
den Brückengeländern zu kümmern. 

Die Themen werden im Vorstand weiter beraten. 
 

9. Neuwahl von zwei Kassenprüfern 
Gemäß Satzung beträgt die Amtszeit der Kassenprüfer ein Jahr. Im vergangenen Jahr wurden 
gewählt: Norbert Risse und Andreas Günter. 
Elmar Schäfer bittet um Vorschläge für die Wahl der Kassenprüfer. Vorgeschlagen werden 
Norbert Risse und Andreas Günter. Beide stimmen der Kandidatur zu.  
Norbert Risse und Andreas Günter werden einstimmig zu Kassenprüfern gewählt und nehmen 
beide die Wahl an. 
 
 

10. Verschiedenes 
Friedhelm Rustemeier greift nochmal sein Anliegen auf, im Rahmen der Erinnerungskultur für 
Lehrer Hans Joachim Gohlke in Etteln einen Gedenkort zu schaffen. Es wird generell der Aspekt 
diskutiert, wie Menschen, die Etteln geprägt haben, präsent gemacht werden können. Etteln-aktiv 
sieht sich nicht in der Lage und auch nicht als geeigneten Verein, um die Leistungen von 
Persönlichkeiten des Dorfes aufzuarbeiten und zu präsentieren. Generell sollte sich eine solche 
Erinnerungskultur nicht nur auf eine oder einzelne wenige Persönlichkeiten beziehen.  
Die Idee soll evtl. in die Runde der Ettelner Vereine eingebracht und die Frage gestellt werden, 
wie „Ettelner Persönlichkeiten“, die für das Dorf etwas geleistet haben, in Erinnerung gehalten 
werden können.  

 
 
 
 

Protokollant: Elmar Schäfer 
 
Etteln, 18.11.2022 
 

 
 
 

 
 

 

Vorsitzender, Paul Lohmann Vorsitzender, Elmar Schäfer 
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